
 

 
 

Wo Nachrichten fehlen, wachsen die Gerüchte!                                Ausgabe  Juli 2020 

Die Waldensteiner Gemeindenachrichten gehen an alle Haushalte der Gemeinde Waldenstein und gelten als  

amtliches und allgemeines Publikationsorgan der Gemeinde Waldenstein. 
Zugestellt durch Post.at 

 

 

 

Waldensteiner 

Gemeindenachrichten 

Der Umwelt zuliebe, gibt es ab jetzt die               

Gemeindenachrichten auf umweltfreundlichem 

Papier! 

 

Blumenbett in Groß-Neusiedl 
(beet)  

Foto:Raphael Dogl 



 

Werte Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen,  

                                                                                      liebe Jugend! 

 

Gemeindeförderung von Schulprojektwochen: 

pro Schulveranstaltung wird von der Gemeinde ein Zuschuss in der Höhe von EUR 15, 00 gewährt. 

Die Auszahlung erfolgt durch den Ortsvorsteher. 

Schüler, die nicht im Bezirk Gmünd zur Schule gehen, bitte am Gemeindeamt melden: 02855 478 
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Seite des Bürgermeisters 

In den letzten Monaten hat uns 

das Corona-Virus begleitet 

und unser Leben – vor allem 

das gesellschaftliche Leben – 

massiv verändert. 

Wir haben aber in dieser Zeit 

auch gesehen, wie gut der Zu-

sammenhalt in unserer Ge-

meinde funktioniert. Ich möch-

te mich daher bei allen bedan-

ken, die mit ihrer Disziplin ei-

nen wichtigen Beitrag zur Be-

wältigung dieser Krise geleis-

tet haben und leisten. Ein gro-

ßer Dank gilt jenen Bürgerin-

nen und Bürgern, die anderen 

Menschen ihre Hilfe angebo-

ten und sie in dieser schwieri-

gen Zeit unterstützt haben. 

Auf dem Weg zurück in ein 

„normales Leben“ müssen wir 

uns aber bewusst sein, dass 

uns das Corona-Virus noch 

längere Zeit begleiten wird 

und wir unser Leben darauf 

einstellen müssen. 

Der Gemeinderat hat in seiner 

ersten Sitzung nach der Krise 

den Rechnungsabschluss 

2019 einstimmig beschlossen. 

Aufgrund der positiven finanzi-

ellen Lage unserer Gemeinde 

können wir auch den nächsten 

Jahren, die durch die Auswir-

kungen der Corona Krise si-

cherlich keine einfachen Jah-

re werden, durchaus zuver-

sichtlich entgegensehen. 

Der ehemalige Tennisplatz 

beim Sport- und Kulturzent-

rum wird als Parkplatz adap-

tiert. Hier werden auch die 

entsprechenden Kanal-, Was-

ser- und Stromanschlüsse her-

gestellt, um bei zukünftigen 

Veranstaltungen eine entspre-

chende Infrastruktur zu ha-

ben. 

Auf dem Dach des neuen Kin-

dergartens wurde eine weite-

re Photovoltaikanlage instal-

liert. Damit kommen wir unse-

rem Ziel, sämtlichen Strom, 

welchen wir in öffentlichen Ge-

bäuden und Einrichtungen 

verbrauchen, auch selbst zu 

erzeugen, wieder ein Stück 

näher. 

Der ehemalige Kindergarten 

wurde an eine junge Familie 

verkauft, welcher ich viel 

Freude bei den Umbau- und 

Adaptierungsarbeiten sowie 

ein angenehmes Leben in un-

serer schönen Heimatgemein-

de wünsche. 

Für die neue Reihenhausanla-

ge, welche von der Waldviert-

ler Siedlungs- genossenschaft 

errichtet wird, konnten wir 

den Spatenstich vornehmen. 

Die Häuser sollen im Herbst 

2021 bezugsfertig sein. Inte-

ressenten könnten sich be-

reits direkt bei der Siedlungs-

genossenschaft anmelden. 

Unsere alljährliche Radwall-

fahrt nach Brünnl findet heuer 

am 5. Juli statt und ich hoffe 

wieder auf zahlreiche Teilneh-

mer. 

Abschließend wünsche ich al-

len einen schönen Sommer, 

unseren Landwirten eine gute 

Ernte und unseren Kindern 

schöne und erholsame Ferien. 

Bleiben wir wachsam, vorsich-

tig und gesund. 

Gemeinsam schaffen wir auch 

die Corona-Krise. 

Ihr Bürgermeister:  Alois Strondl 
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Spatenstich für neue Reihenhäuser in Waldenstein 

 

Aufgrund der aktuellen Situation wurde am 29. Mai 2020 der Spatenstich für die neuen Reihenhäuser in 

Waldenstein nur im kleinen Kreise, unter strenger Einhaltung der Verordnung unserer Bundesregierung, 

gefeiert. 

„Die Arbeiten in der Baubranche konnten nach kurzem Stillstand wieder aufgenommen werden, wodurch 

viele Arbeitsplätze trotz Corona-Krise gesichert wurden “,so WAV-Vorstandsdirektor Manfred Damberger. 

Bürgermeister Alois Strondl betonte die gute Zusammenarbeit mit der WAV und ist sehr erfreut über den 

raschen Baubeginn der neuen Reihenhäuser. Bürgermeister Strondl führte aus: „Ein Dank gilt auch dem 

Architekturbüro Schwingenschlögl aus Gmünd, das bei der Gestaltung auf die harmonische Eingliederung 

der neuen Reihenhäuser in das gegebene Ortsbild Wert legte.“ 

Abgeordnete zum NÖ Landtag Margit Göll freute sich ebenfalls über das neue Projekt und gratulierte Bür-

germeister Strondl zur gelungenen Gemeindearbeit. „Das Waldviertel nimmt eine wichtige Stellung ein, da 

hier die Lebensqualität sehr hoch ist, wodurch auch ein Zuzug an Hauptwohnsitzen zu spüren ist “,ergänzte 

Landtagsabgeordnete Göll. 

Das Projekt umfasst insgesamt 6 Reihenhäuser mit einer Wohnnutzfläche von je 110 m², die in Miete mit 

Kaufoption vergeben werden. Die Anlage wird in Massivbauweise als Niedrigenergiehäuser errichtet. Alle 

Reihenhäuser sind in Erd- und Obergeschoß aufgeteilt und verfügen über einen Eigengarten. Auch tech-

nisch werden die Häuser nach dem neuesten Stand ausgestattet. Zur Beheizung dient eine Luftwärmepum-

pe, wobei die Wärmeverteilung über eine Fußbodenheizung erfolgt. Zusätzlich wird eine Photovoltaikanlage 

und eine kontrollierte Wohnraumlüftung installiert.  

Die Gesamtbaukosten betragen sich auf rund 1,5 Millionen Euro. Schon jetzt können sich Interessenten un-

ter 02846/7015 für ein Reihenhaus vormerken lassen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Architekt Dipl.-Ing. Rudolf Schwingenschlögl, WAV-Vorstandsdirektor Manfred Damberger, Abgeordnete 

zum NÖ Landtag Margit Göll, Bauleiter Tobias Süss, Bürgermeister Alois Strondl und Vizebürgermeister 

Christian Dogl. 
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Waldenstein ist ökologische Vorbildgemeinde 

Landesrat Martin Eichtinger: „Ich gratuliere der Gemeinde Waldenstein zur Auszeich-

nung ,Goldener Igel‘ von ,Natur im Garten‘. Durch das Engagement Waldensteins wird 

Niederösterreich noch lebenswerter.“  

Die „Natur im Garten“ Gemeinde Waldenstein verpflichtet sich nicht nur der Einhaltung der 

„Natur im Garten“ Kriterien, sondern dokumentiert und evaluiert ihre Leistungen. Durch die um-

fassenden Maßnahmen wurde der Gemeinde Waldenstein die höchste Auszeichnung von 

„Natur im Garten“ zuteil – der „Goldene Igel“. „75% der Niederösterreicherinnen und Niederös-

terreicher wünschen sich naturnah gepflegte öffentliche Grünraume. Öffentliche Grünflächen 

sind für Bewohnerinnen und Bewohner ein wichtiger Ort zum Verweilen und Aktivsein. Es freut 

uns sehr, dass die Gemeinde Waldenstein die Kernkriterien von ,Natur im Garten‘ aktiv umsetzt 

und damit eine intakte Umwelt fördert“, so Landesrat Martin Eichtinger.  

„Natur im Garten“ setzt sich seit über 20 Jahren für die Ökologisierung der Gärten und Grünräu-

me in Niederösterreich ein. Im Mittelpunkt stehen die drei Kernkriterien: Verzicht auf chemisch-

synthetische Pestizide und Düngemittel sowie auf Torf. Zugleich wird großer Wert auf biologi-

sche Vielfalt und Gestaltung mit heimischen und ökologisch wertvollen Pflanzen gelegt. Mit dem 

„Goldenen Igel“ werden jene Ge-

meinden ausgezeichnet, die wäh-

rend eines Jahres diese Kriterien 

von „Natur im Garten“ zu 100% 

erfüllen, ihre Leistungen dokumen-

tieren und sich einer Begutach-

tung unterziehen.   
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GGR Manfred Huber, 

Bgm Alois Strondl und 

Vizebgm Christian Dogl 



 

 

Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen ist die Spur, 

die seine Liebe in unseren Herzen zurückgelassen hat. 

                                                                                                                                                Irmgard Erath 

Willkommen im Leben 

Cecilia Lintner 

Klein-Ruprechts 16 

08.06.2020 

Hedwig Eichhorn 

Groß-Höbarten 2 

13.05.2020 

Benedikt Thaler 

Grünbach 23 

03.05.2020 

Angela Knapp 

Groß-Neusiedl 26 

04.04.2020 

Josef Sitz 

Waldenstein 55 

19.05.2020 



Impressum 

Ausgabe 07/2020 

Die Waldensteiner Nach- 

richten erscheinen als In- 

formationsblatt der  

Gemeinde Waldenstein 

Herausgeber 

Gemeinde Waldenstein 

3961 Waldenstein 49 

Tel. 02855/478 

gemeinde@waldenstein.at 

www.waldenstein.at 

Gestaltung 

Vbgm. Christian Dogl 

 

Für den Inhalt verantw. 

Bgm. Alois Strondl 

Vbgm. Christian Dogl 

Fotos 

Vereine, Gemeinde, private 

Personen 

 

 

Termine in der Gemeinde: Juli-September 
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Juli     

Datum Art Veranstalter Ort Beginn 

05.07.2020 Radwallfahrt nach Brünnl Gemeinde Waldenstein Dorfplatz Waldenstein 08:30 Uhr 

11.07.2020 Eröffnung Sonderausstellung Museum Gemeinde Waldenstein Wallfahrts- u. Gemeindemuseum 20:00 Uhr 

27.07.2020 Kinder-Tenniskurs Tennisverein Waldenstein Tennisplätze Waldenstein   

28.07.2020 Kinder-Tenniskurs Tennisverein Waldenstein Tennisplätze Waldenstein   

29.07.2020 Kinder-Tenniskurs Tennisverein Waldenstein Tennisplätze Waldenstein   

30.07.2020 Kinder-Tenniskurs Tennisverein Waldenstein Tennisplätze Waldenstein   

31.07.2020 Kinder-Tenniskurs Tennisverein Waldenstein Tennisplätze Waldenstein   

Am Bild v.l.n.r.:            

Lehrerin Maria      

Schwingenschlögl,      

Sarah Masch,                

Mirjam Haude,        

GrInsp Wolfgang          

Morawetz,                     

Nadja Müllner,              

Marie Weissensteiner, 

Emilie Winkelbauer,   

Klara Eßmeister,             

Toni Weissensteiner, 

Marcel Fehsl,                 

Alina Gratzl,           

Wissam Sadek,             

Moritz Schleritzko. 

Ob Veranstaltungen im August und September wie geplant abgehalten werden können, 

steht bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Sie werden aber zeitgerecht auf dem Postweg 

oder über die Gemeindehomepage informiert! 
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70. Geburtstag:   

Decker Hedwig  21.08.1950 Klein-Ruprechts 10 

75. Geburtstag:   

Diesner Maria 03.07.1945 Albrechts 28 

Huber Erika 14.09.1945 Albrechts 37 

Nowak Othmar 27.09.1945 Waldenstein 63 

85. Geburtstag:   

Schindler Anna 15.07.1935 Groß-Neusiedl 30 

Halmenschlager Hermine 26.09.1935 Groß-Neusiedl 4 

91. Geburtstag:   

Knapp Rosa 30.08.1929 Groß-Neusiedl 17 

95.Geburtstag   

Resch Rosa 30.08.1925 Albrechts 60 

96.Geburtstag   

Müllner Hedwig 21.09.1924 Waldenstein 36 

Goldene Hochzeit   

Kocaget Erika & Herbert 21.08.1970 Albrechts 6 

Wenn jemand seinen Ehrentag in den Waldensteiner Gemeindenachrichten nicht veröffentlicht haben will, ersuchen 

wir um kurze Mitteilung im Gemeindeamt (02855/478). 

Die Gemeindevertretung freut sich auf Ihren Besuch 

Sonderausstellung „Karikatur– und Portraitbilder von Christian Stellner“              

im Museum Waldenstein  

Samstag, 11. Juli 2020 

um 20.00 Uhr, nach der Heiligen Vorabendmesse 

Eröffnung Sonderausstellung  



 

Herzliche Glückwünsche 

90er Josef Fuchs (KR 18) 
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80er Josef Koppensteiner (GN 33) 

80er Anna Maier (A 57) 

Christoph Staud (GH)    

hat die Ausbildung zum Berufspiloten 

mit anschließender Typenschulung 

erfolgreich absolviert. 



 

Ratschen in der Corona-Kriese 

 

Groß-Neusiedl

Grünbach

Albrechts

Waldenstein
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Das gemeinsame Ratschen war in diesem Jahr nicht möglich, in einigen unserer Orte hat daher ein       

Hausratschen stattgefunden. 

Hier ein unvollständiger Überblick über Kinder und auch Erwachsene beim Ratschen in der Osterwoche! 

Groß-Neusiedl 

Grünbach 

Albrechts 

Waldenstein 
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Liebe Gemeindebürger! Liebe Musikschüler! Liebe Eltern! 

 

Das Frühjahr 2020 nahm einen unerwarteten Verlauf, daher war leider auch keine „normale“ 

Instrumentenvorstellung in der Volksschule und im Kindergarten möglich. Aus diesem 

Grund gibt es heuer die Möglichkeit, „Schnupperstunden“ in der Musikschule zu vereinba-

ren. Bei diesen Stunden erhalten Sie genauere Informationen und können die Instrumente 

bei den verschiedenen Lehrern ausprobieren. 

 

 

Bei folgendem Lehrerteam können Sie die Instrumente direkt am Standort Waldenstein er-

lernen: 

Anita Wenigwieser (Querflöte) 

Christian Hofbauer (Klarinette, Saxophon, Orchester, Bläserklasse) 

Stefan Grübl (Trompete/Flügelhorn, Horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Blockflöte, Bläserklasse, 

Musikkunde) 

Michael Neuwirth (Trompete/Flügelhorn, Horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Blockflöte) 

David Halasz (Schlagzeug) 

Wenn Sie Interesse an einem Instrument haben, setzen Sie sich mit Christian Hofbauer 

(0664/5269625) in Verbindung und vereinbaren sie einen Termin für eine „Schnupperstunde“. 

Zwecks Planung für das Schuljahr 2020/2021 ist der Anmeldeschluß für die Musikschule am 02.Juli 

2020. Nachmeldungen werden voraussichtlich möglich sein. 

 

 

Informationen gibt es auch im Internet (www.musikschule-ob-waldviertel.at) oder im Musikschul

büro (02852 525 06 – 320).  

 

Christian Hofbauer 
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Im Corona-Einsatz 
 

Vom 10. März bis 17. April. 2020 wurde Unterabschnittskommandant       

Manfred Staud vom Österreichischen Bundesfeuerwehrverband – der im 

Staatlichen Krisen und Katastrophen Management (SKKM) ebenfalls vertre-

ten ist – in den Koordinationsstab beim Bundesministerium für Inneres einbe-

rufen. Eingeteilt wurde Manfred Staud in der S4-Abteilung, die für die Pla-

nung und Beschaffung von Versorgungsgüter zuständig ist. Hauptaufgabe 

der S4-Abteilung war ein Bundeslagebild der vorhandenen bzw. benötigten 

Güter, z.B. Schutzbekleidung, Masken, Beatmungsgeräte usw. zu erstellen. 

Da Manfred Staud im LK Gmünd unter anderem Einkäufer für Medizintechnik 

ist, konnte er sein Fachwissen im Stab sehr gut einsetzen. So wurde in kur-

zer Zeit in Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsministerium und dem Roten 

Kreuz eine Beschaffungsplattform für alle Bedürfnisträger wie Ministerien, 

Länder usw. entwickelt. 

Manfred Staud: „Es war eine herausfordernde und interessante Tätigkeit, 

aber auch zu sehen wie der Staat in einer solchen Krise arbeitet und rea-

giert. Ich wurde als Angehöriger der Feuerwehr im Stab freundschaftlich und 

auf Augenhöhe aufgenommen. Es ist für mich eine Ehre, einen Teil zur Kri-

senbewältigung auf Bundesebene beigetragen zu haben.“ 
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„Waldviertel eingekocht“: Neuer Lesestoff für die Stadtbibli-
othek Schrems  
 

Wer auf der Suche nach Einkochrezepten und Tipps zum Haltbarmachen von Lebensmitteln ist, wird ab so-

fort in der Stadtbibliothek Schrems fündig. Im Rahmen des Projekts „Waldviertel eingekocht“ wurden von 

der Kleinregion Waldviertler StadtLand sieben Bücher angekauft, die sich der Haltbarmachung von Obst, 

Gemüse & Co widmen. Übergeben wurden sie an Büchereileiterin Maria Waltenberger von Obmann Christi-

an Dogl und Kleinregionsmanagerin Viktoria Prinz. 

 

Das Einkochen von Früchten aus dem eigenen Garten und gesunden, regionalen Lebensmitteln liegt wieder im 

Trend – quer durch alle Generationen. Auch in den Büchereien ist eine verstärkte Nachfrage nach Büchern, die 

sich mit diesem Thema beschäftigen, spürbar. Das „Waldviertel eingekocht“-Projektteam – Brigitte Temper-

Samhaber, Thomas Samhaber und die Vertreter der Kleinregion – kamen daher auf die Idee, die örtlichen Bü-

chereien beim Ankauf von Fachliteratur zu unterstützen, die ausschließlich bei regionalen Buchhändlern – den 

Firmen Stark und Spazierer – erworben werden.  „Unser Angebot gilt für alle Bibliotheken in der Kleinregion“, 

erklären die Projektverantwortlichen, „wir freuen uns, dass die Stadtbibliothek Schrems uns ihre Bücherwün-

sche bereits mitgeteilt hat und wir sieben Top-Einkochbücher bereits an Büchereileiterin Maria Waltenberger 

übergeben konnten“.  

 

Ab sofort sind folgende Einkochbücher in der Stadtbibliothek       

Schrems erhältlich:   

 
Ingrid Pernkopf, Willi Haider: Die Vorratskammer 
Marianne Obermair, Romana Schneider-Lenz: Obst haltbar machen 
Marianne Obermair, Romana Schneider: Haltbar machen 
Alfons Schuhbeck: Hausgemacht & eingekocht 
Agnes Prus: Einfach selber machen 
Rosemarie Zehetgruber: Praxishandbuch natürlich Konservieren 
Selber machen statt kaufen – Küche 
 
Das Projekt „Waldviertel eingekocht“ wird von der Kleinregion 

Waldviertler StadtLand mit finanzieller Unterstützung des Förderprogramms LEADER durchgeführt und möch-

te traditionelles Wissen erhalten, einen positiven Beitrag zum Klimaschutz aber auch zur regionalen Selbstver-

sorgung leisten. 

 

Information:  

Fa. ILD (für die Kleinregion) Thomas Samhaber, 0664 150 53 48 office@ild.cc 

mailto:office@ild.cc
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Die Seite kann herausgetrennt werden! 
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Die Seite kann herausgetrennt werden! 
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